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Hedingen verliert 
seinen Gewerbeverein
Gewerbeverein Hedingen 1950 gegründet

Der Gewerbeverein Hedingen 
hat sich aufgelöst. Ein Teil der 
Mitglieder wird nun in den 
 Gewerbeverein Affoltern 
 wechseln.

von luc müller

Nach über 70 Jahren ist Schluss: An der 

Generalversammlung (GV) vom 23. März 

wurde der Beschluss gefasst, dass der 

Gewerbeverein Hedingen aufgelöst wer-

de. Dazu war eine Zwei-Drittel-Mehrheit 

nötig. Von den 35 Mitgliedern stimmten 

28 der Aufl ösung des Gewerbevereins 

zu. Im Januar wurden die Mitglieder 

darüber schriftlich informiert und 

konnten ihre Stimmer sozusagen brief-

lich abgeben – auch weil vermutet wur-

de, dass an der Generalversammlung 

nicht mehr viele vor Ort anwesend sein 

würden. 

Anlässe schlecht besucht

«Der Gewerbeverein Hedingen hat seit 

längerer Zeit Mühe, neue Mitglieder zu 

werben. Ebenfalls waren die Anlässe 

immer schlechter besucht», erklärt Do-

minique Lipp, der in Wettswil die Lipp 

Treuhand AG betreibt. Er war seit einem 

Jahr Präsident des Gewerbevereins He-

dingen, Mitglied aber schon seit 2008. 

An den drei bis vier Mittagessen und 

anderen Anlässen, an denen sich die 

Gewerbler pro Jahr getroffen haben, 

oder an der Generalversammlung seien 

nicht mehr viele Mitglieder präsent ge-

wesen. 

Wirtschaft  geht es gut

Der Wirtschaft im Säuliamt gehe es gut, 

so Lipp, weshalb möglicherweise der Bei-

tritt zu einem Gewerbeverein nicht ge-

sucht werde. Zudem seien in Hedingen 

die grossen Firmen nicht Mitglied im 

Gewerbeverein gewesen. «Der persönli-

che Austausch an  einem Treffen ist mir 

persönlich als Unternehmer immer noch 

wichtig, das kann eine Sitzung im Inter-

net nicht ersetzen», ist Lipp überzeugt.

Hoff en auf mehr Aktivitäten

«Ein Teil der bestehenden Mitglieder 

wechselt zum Gewerbeverein Affoltern 

am Albis und hofft dort auf mehr Aktivi-

täten», sagt Lipp, der sich selber dort im 

Vorstand bewerben will. Am 27. April hält 

der Gewerbeverein Affoltern seine GV ab. 

Dort werden die Aufnahmeanträge der 

ehemaligen Mitglieder vom Gewerbever-

ein Hedingen behandelt. Rund 130 Mit-

glieder hat der Gewerbeverein Affoltern 

derzeit, wie Präsident René Ammann 

gegenüber dem «Anzeiger» erklärt. 

Im Zeichen von Wahlen und 
Verabschiedungen
Die 56. Generalversammlung der Ämtler Arbeitgeber

Der Arbeitgeberverband Bezirk 
Affoltern steht auf soliden 
Beinen. Im Vorstand folgt Nadine 
Arnold auf Chantal Baur.

Von 2017 bis 2022 war Chantal Baur von 

Baur Metallbau im Vorstand des Arbeit-

geberverbands (AGV) Bezirk Affoltern. 

Sie hat während dieser sechs Jahre das 

Ressort Marketing betreut. An der 

56. Generalversammlung vom 5. April 

wurde sie verabschiedet. Ihr Amt über-

nimmt Nadine Arnold, bisher Revisorin. 

Die anwesenden Mitglieder haben ihre 

Wahl in den Vorstand einstimmig be-

stätigt. Von 66 Mitgliederfi rmen waren 

29 vertreten, total 37 Stimmberechtigte. 

Die Jahresrechnung zeigte auf, dass der 

Verband fi nanziell gesund ist und über 

genügend Vermögensreserven verfügt. 

Die Buchhaltung wurde durch die Reviso-

ren für korrekt und einwandfrei befun-

den, dem Vorstand von der Versammlung 

einstimmig die Decharge erteilt. 

Zehn Jahre das Verbands-Sekretariat 

geführt

Verabschiedet wurde auch Daniela 

Hofer, die während der Amtszeit von 

Präsident Dieter Greber von 2013 bis 

2021 das Verbands-Sekretariat geführt, 

unzählige Einladungen, Mitteilungen, 

Protokolle und andere Schriftstücke ver-

fasst sowie Anlässe betreut hat. Nach 

der Amtsübernahme des Präsidiums 

durch Thomas Naef führte Daniela 

Hofer das Sekretariat weitere zwei Jahre 

professionell weiter und vertrat somit 

ihre Nachfolgerin Gaby Inderbitzin wäh-

rend deren Mutterschaftspause. 

Für ihre zehn Jahre im Amt wurde 

Daniela Hofer mit herzlichem Dank und 

grossem Applaus von den Mitgliedern 

gewürdigt. Dem Verein bleibt sie als 

frisch gewählte Revisorin erhalten. Die 

Generalversammlung wurde umrahmt 

durch eine vorgängige Besichtigung der 

Produktion der Gastgeberin Frego AG an 

deren Standort in Merenschwand. Da-

nach dislozierten die Arbeitgeberinnen 

und Arbeitgeber nach Ottenbach, zur 

GV und zu einem anschliessenden Apé-

ro Riche in den Ausstellungsräumen der 

Frego AG. (red.)

Weitere Infos unter www.agv-aff oltern.ch.

Daniela Hofer (rechts), langjährige Verbands-Sekretärin, mit ihrer Nachfolgerin 
Gaby Inderbitzin. (Bild zvg.)
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Mobiliar beteiligt 
Kunden am Erfolg

In den Regionen Knonauer Amt 
und Birmensdorf fl iessen 
zwei Millionen Franken an die 
Versicherten zurück: Von der 
freiwilligen Erfolgsbeteiligung in 
Form einer Prämienreduktion 
profi tieren Kundinnen und 
Kunden der Mobiliar mit einer 
Haushalts-, Gebäude- und Rechts-
schutzversicherung. 

Als genossenschaftlich verankertes 
Unternehmen lässt die Mobiliar ihre 
Kundinnen und Kunden am Erfolg teil-
haben. Jährlich fl iesst durchschnittlich 
rund ein Drittel des Gewinns an die 
Versicherten zurück. Auch jetzt, denn 
die Mobiliar blickt trotz eines heraus-
fordernden Umfelds auf ein erfreuli-
ches Geschäftsjahr 2022 zurück. «In den 
Regionen Knonauer Amt und Birmens-
dorf erhöhte die Generalagentur das 
Prämienvolumen um 2,9 Prozent», sagt 
Generalagent Thomas Naef.

Wer bei der Mobiliar eine Haus-
halts- oder Gebäudeversicherung ab-
geschlossen hat, profi tiert von einer 
Vergünstigung von je 20 Prozent. Kun-
dinnen und Kunden mit einer Protekta-
Rechtsschutzversicherung kommen 
erstmals in den Genuss einer Prämien-
reduktion und sparen 10 Prozent.

Im Einzugsgebiet der Generalagen-
tur Affoltern am Albis fl iessen so 2 Mil-
lionen Franken an die rund 21 000 Kun-
dinnen und Kunden zurück. Insgesamt 
beteiligt die Mobiliar ihre Kundinnen 
und Kunden mit 195 Millionen Franken 
am Erfolg. Sie ist in der ganzen Schweiz 
und in Liechtenstein mit 80 General-
agenturen lokal verankert. Rund 2,2 
Mio. Kundinnen und Kunden vertrauen 
auf die Mobiliar. Der Schadenaufwand 
im Einzugsgebiet der Generalagentur 
Affoltern am Albis betrug 2022 rund 26 
Millionen Franken. «Ein Grossteil davon 
ist in Form von Aufträgen für die Scha-
denerledigung an regionale Unterneh-
men zurückgefl ossen», sagt Naef. 
Thomas Naef, Generalagent
Generalagentur Affoltern

Neueröffnung der TopPharm Apotheke Drogerie 
im Bonstetter Zentrum Heumoos 
Am Montag, 17. April, ist Neueröffnung – mehr Platz und mehr Privatsphäre

Seit der Eröffnung des Zentrums 
Heumoos 1995 ist die Apotheke 
Drogerie Heumoos die Anlauf-
stelle für alle Fragen in den 
Bereichen Gesundheit, Schönheit 
und Wohlbefi nden.

Im Zuge der Modernisierung des Zen-
trums Heumoos bietet sich nun nach 
28 Jahren die Möglichkeit, die 
 Apotheke den heutigen Bedürfnissen 
anzupassen. Für ausführliche Kunden-
gespräche braucht es mehr Privatsphä-
re, mehr Platz am Verkaufstisch und 
einen gut eingerichteten Beratungs-

raum für Impfungen, Laboranalysen, 
Wundversorgungen, um Hautproble-
me zu begutachten oder Kompressi-
onsstrümpfe anzumessen und mehr.

Neuen Medikamentenroboter

«Mit dem neuen Ladenkonzept können 
wir den Kundinnen  und Kunden mehr 
Diskretion bieten», sagt die Apothekerin 
und Verwalterin Doris Küttel. Ausser-
dem wird die Logistik modernisiert und 
anstelle der Apothekerschubladen ein 
Medikamentenroboter eingebaut. Dies 
erlaubt eine höhere Lagerkapazität bei 
gleicher Fläche. «Aktuell lagern bei uns 

rund 16 000 Packungen an Medikamen-
ten und Pfl egeprodukten – bei steigen-
der Tendenz», erklärt sie weiter. «Die 
Neuerung ermöglicht uns eine effi zien-
tere Bedienung unserer Kundschaft.» 
Das gesamte Team – drei Apotheker, drei 
Fachfrauen Apotheke, drei Drogistinnen 
und eine Fachfrau Apotheke in Ausbil-
dung – freut sich über die neuen top-
modernen Räumlichkeiten. 

Viertägiger Eröffnungsevent

«Wir geben unser Bestes, dass wir am 
17. April parat sind», verspricht die 
Apothekerin mit einem Lächeln, «und 

wir stecken auch noch in den letzten 
Vorbereitungen für unseren speziellen 
viertägigen Eröffnungsevent.» Dieser 
fi ndet vom Mittwoch, 19. April, bis und 
mit Samstag, 22. April, statt. Es wird 
jeden Tag wechselnde Angebote und 
Attraktionen geben – unter anderem 
auch ein Glücksrad und eine besondere 
Schätzfrage – bei welchen verschiedene 
Preise zu gewinnen sind. 

Doris Küttel, Apothekerin

TopPharm Apotheke Drogerie Heumoos. Im 

Heumoos 23, Bonstetten. Telefon: 044 700 21 21. 

Weitere Infos: www.apotheke.ch/heumoos.

Jahresrechnung schliesst mit Millionengewinn
Clientis Sparcassa 1816 – Generalversammlung stimmte über Ersatz im Verwaltungsrat ab

An der 207. Generalversammlung 
der Clientis Sparcassa 1816 wurde 
Ueli Fausch nach neun Jahren im 
Verwaltungsrat gebührend 
verabschiedet. Seinen Platz nimmt 
Jaqueline Barth aus Altendorf ein. 
Ebenfalls einstimmig genehmig-
ten die Genossenschafterinnen 
und Genossenschafter die 
 erfreuliche Jahresrechnung 2022. 

Die 207. Generalversammlung der 
 Clientis Sparcassa 1816 Genossenschaft 
am 31. März war die erste, die nach der 
dreijährigen Corona-Pause wieder im 
gewohnten Rahmen durchgeführt wer-
den konnte. Zahlreiche Genossenschaf-
terinnen und Genossenschafter durfte 
Verwaltungsratspräsident Felix Wald-
meier im Saal des Restaurants Neubüel 
in Wädenswil begrüssen. 

Die Clientis Sparcassa 1816 schliesst 
das Jahr 2022 mit einem Gewinn von 
über 4 Millionen Franken. Das erfreu-

liche Ergebnis beweist, dass es der Tra-
ditionsbank auch in diesem Krisenjahr 
gelungen ist, ihren Kundinnen und 
Kunden die nötige Sicherheit zu geben. 
Dazu trägt die aussergewöhnlich star-
ke Eigenkapitalbasis bei, welche der 
Clientis Sparcassa 1816 im Ranking der 
Schweizer Retailbanken regelmässig 
einen Spitzenplatz einbringt. Die Ver-
sammlung genehmigte die Jahresrech-

nung einstimmig. Auch das von der 
Clientis Sparcassa 1816 im Jahr 2022 
lancierte «Projekt1816» war ein grosser 
Erfolg. Mit den dafür zur Verfügung 
gestellten 100 000 Franken wurden 
neun tolle Projekte gefördert, die den 
Menschen in der Region zugutekom-
men. Über 4500 Personen hatten sich 
am Online-Voting beteiligt und damit 
ihren Lieblingsprojekten zum Erfolg 

verholfen. Bereits im Herbst 2023 geht 
das «Projekt1816» in die zweite Runde.

Jacqueline Barth ersetzt Ueli Fausch

Im Verwaltungsrat kam es altersbedingt 
zu einem Wechsel. Der Unternehmer 
und ehemalige Wädenswiler Stadtprä-
sident Ueli Fausch trat nach neun Jahren 
im Amt zurück. Es sei eine schöne und 
spannende Zeit gewesen, betonte 
Fausch zum Abschied. Insbesondere der 
Genossenschaftsgedanke der Clientis 
Sparcassa 1816 habe ihm immer impo-
niert. Seinen Sitz im Verwaltungsrat 
übernimmt Jacqueline Barth aus Alten-
dorf. Die selbstständige Unternehmens-
entwicklerin mit Schwerpunkt Versiche-
rung und Finanzdienstleistung wurde 
von der GV einstimmig gewählt. Sie 
freue sich, ihre Erfahrungen als Ergän-
zung in den Verwaltungsrat einbringen 
zu dürfen und auf die Zusammenarbeit 
mit den neuen Kollegen, sagte Barth.
Natalie Sigg, Stv. Vorsitzende 
der Geschäftsleitung(v.l.): Ulrich Fausch, Felix Waldmeier und Jacqueline Barth. (Bild zvg.)


